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Mit gnädigster Erlaubniß
wird

heute Dienstag den »,. April »82?

von der deutschen Sch ausp i el e r. G ese ll sch a ft

zum Besten des F. W. Kiel und seiner Frau
zum erstenmal aufgeführt:

Verwirrung aus AchnliWt
oder:

Die beiden Vucklichten.
Neue hier nie gesehene große komische Oper in z Akten au« dem Italienischen. Musit

von Poitogallo.

Personett.
Constanzi > ^ . .
Adolph »on Rosensclilt , ein Schwedischer Offizier auf Reisen
Wellen e>» Kaufmann
to»ise , dessen ?ochtf»',
ilsette, ihr Stubenmädchen
Walter
Iobann, dessen Bedienter
kivs, ein Vagabund
Ein Mobr.
Bediente, verschiedene Nebenpersonen.

Der Schauplay ist in einer große» deutschen Stadt. Die Handlung gehl theil« auf der
Straße/ theils in Wellen« Hause vor.

Mob. lüder«.
Will), Kiel.
Herr L»o.
Caroline Kiel-
M»d. «ollmick.
Herr Vellertshof.
Herr Federsen.
Herr Secbach.
Herr Adam.

Da die heutige Einnahme zu unserm Besten bestimmt ist, so emy^blen w>> uns ''er
Wobl^eweae-beit eine« ve>ebr>">ain'nrdiatnPublikums. Indem diese Oper überall den
«roßten Beifall »rbalten hat, so sind wir im voran« versichert, daß Niemand mit unserer Wahl
unzufrieden seyn wird.

F. W. Kiel. Carol. Kiel.
, ,,,,,,, , »»»»««»^»»>»«>»»>»»«»»«»» , > > „ ,»

Billet« sind beim Kassier <vrinz auf der Bergerstraßeund in meiner Wohnung, in ler
Hosnung, auf der Rheinstraße zu haben.

Die Person zahlt im Paro'iet 42 Stbr. — toge ?c> Stbr. —Gallerie 15 Stbr.—Parterrein Stb.

Der Anfang ist prjlise 6, da« Ende gezen 9 Uhr.
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